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- Be i l a g e
zu Nro . 29.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Drelsam - Kreis . 1825.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliquidation und Vor ,
ladung .

( 3) Zur Richtigstellung des — dem seit
dem Jahre 1818 . abwesenden , vormaligen
Steuer . Peräquator Wilhelm Ernst Bürk .
lin , von seinem verstorbenen Vater dem
gewesenen Pfarrer Bürklin zu Ihringen
angefallencn ErbbetreffnisseS fällt sowohl
dessen Vorladung , als auch die — Aller der .
jcnigcn , welche an ihn etwas zu fordern
haben , nöthig : Letztere werden demnach hie-
mit aufgefsderr , am

Donnerstag den 19 . Mai d. I .
Vormittags 9 Uhr ihre Forderungen unter
Vorlage der BeweiSurkunden auf diesseitiger
Amrökanzlei anzumeldeu und richtig zu stel ,
len , auch von der Verlaffenschaft , und dem
TheilungS . Geschäfte , und den deSfallS zwi.
schen den ErbSinteresscnten , und dem für
den Abwesenden von AmtSwegen aufgestellten
RechtSSeistande gepflogenen Verhandlungen
Einsicht zu nehmen , und sich darüber zu er .
klären , widrigenfalls sie im Falle einer
Gantmäßigkeit den Ausschluß von der Masse
zu gewärtigen haben , und daS TheilungS -
geschäft ohne auf etwa spätere Einsprachen
Rücksicht zu nehmen , gesetzlicher Ordnung
nach erlediget werden wird .

Zugleich wird der abwesende Wilhelm
Ernst Bürklin hiemit aufgefodert , sich bei
der angeordneten Liquidation seiner Schul ,
den vor Amt dahier zu stellen , auch sich
über das vorliegende TheilungS . Geschäft
t« erklären , weil sonst diese Schnldrnliqui.

dation mit dem ihm von AmtSwegen aufge¬
stellten RechtSbeistande gepflogen , und hierin
sowohl , alS in der väterlichen ErbtheilungS -
Sache auch ohne feine Mitwirkung das
Rechtliche erkannt , und zum Vollzüge ge¬
bracht werden wird .

Breisach , den 18 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schnetzler .
S chuld en li q uid a t ion .

( 3) Gegen Joseph Gut Romans Sohn
zu Oberbergen , wird htemit Gant er¬
kannt , und SchuldenliquidationS . Tagfahrt
auf

Donnerstag den 21 . k . M . April
in diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .

Wer Etwas an d . «selben zu fodern hat ,
muß solches entweder selbst, oder durch hin .
länglich Bevollmächtigte unter Vorlegung
der BeweiSurkunden in Original oder be .
glaubter Abschrift an obigem Tage bey Ver¬
meidung des Ausschlusses von der gegen ,
wärtigen Vermögensmasse anmelden und rich¬
tig stellen.

Hiebei wird bemerkt , daß man über ge-
bettene Borgfrist und Nachlaß Verhandlung
pflegen wird .

Breisach , den 22 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .
G a n t . E d i k t .

( 3) Die Gläubiger des in Gant gefalle¬
nen Sattlers Bernard Welte zu Th Len¬
gen , werden zu Liquidirung und Richtig¬
stellung ihrer an den Gantirrer zu machen
habenden Forderungen unter Strafe dr -
AuSfchusseS von der Masse ,

Donnerstags den 28 , April
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auf dahiefiger AmtSkanzlei zu erscheinen ,
htemit aufgefordert .

WaldShut , den 26 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schilling .
Aufforderung .

( 3 ) Der am 13. aus feiner Garnison in
Konstanz deserktne Soldat Fidel Müller
non Ballenberg , Vogtei Schlageten ,
wird aufgefordert , sich binnen 6 Woche «
entweder dahier , öder bei dem Kommando
- eS Großherzoglichen ll . Linien . Jnfante .
rieregiments in Konstanz um fo gewisser zu
stellen ^ ais sonst nach den LandeSgrsetzen
gegen ihn verfahren werden müßte .

St . Blasien , am 19 . Februar 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ern ft.
Aufforderung .

( 5 ) Der dahier wegen Uhrendtebstähle re.
eingesessene und vor einiger Zeit aus dem
Gefängniß entwichene Uhreumachergestlle
.Ferdinand Wolf von Ob erbtest iS -
beim , Königl . Würtembergischen OberamtS
Bahlinqen , wird in Gemäßheit hohen Er .
lasses des Großherzoglichen HofgerichtS des
MittelrheinS vom 22 . Februar d. I . -Nro .
276 andurch aufgefordert, - innen einer pe.
remtorifchen Frist von 6 Wochen um so ge.
wisser vor dem diesseitigen Bezirksamte zu
erscheinen , und sich über die gegen ihn vor .
liegenden Verbrechen zu verantworten , als
sonst im Nichkerscheinungsfalle daS weiter
Rechtliche gegen denselben fürgekehrt werden
wird .

Gevgenbach , am 8 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

B 0 fff .
Aufforderung .
( 3 ) Johann Joseph Renner von

Stettfeld geboren im Jahr 1805 , bei
der Conscriplion pro 1825 zum Aclivmili .
tär . Dienst berufen , wird wegen Abwesen ,
heit öffentlich aufqefordert , sich binnen 6
Wochen dahier zu stellen , bet Vermeidung
der gegen Ausgetretene bestimmten gestylt ,
chcn Nachtheile .

Bruchsal , am 14 . März 1825 .
Troßhezogl. Oberamt.

) -

Aufforderung .
f3 ) Peter Anton Eich le r von Stett «

selb geboren im Jahr 1805 , bei der Cou.
striprion pro 1825 zum Aclivmittlär . Dienst
berufen , wird wegen Abwesenheit öffentlich
aufgeforder , sich binnen 6 Wochen da .
hier zu stellen , bei Vermeidung der gegen
Ausgetretene bestimmten gesetzlichen Nach ,
theile .

Bruchsal , am 14 . März 1825 .
Großh . Oberamt .

G e m e h l.
Aufforderung .

( 3) Der in die Reserve gesetzte Soldat
Johann Futterer von Krumbach
vom leichten Infanterie . Regiment Mark ,
graf Wilhelm Nro . 2 . hat sich kürzlich von
HanS entfernt , um seine » Nahrungserwerb
auf seiner Bierbrauer . Profession zu suchen,
ohne daß er von seinem Aufenthalt Nach ,
richt zurückgelasscn har .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
unverzüglich bei seinem Regiments «
Commando , oder zu Haust zu stellen , und
das weitere zu vernehmen .

Mößktrch , am 2t . März 1825 .
Großh . Bad . F. F. Bezirksamt .

Martin .
Aufforderung .

( 3 ) Der unten signalesirte Baltin Knapp
von Stümpfen seineSGewerbes ein Schaaf .
knecht Soldat bei dem Großherzogl . Linien
Infanterie Regement von Stockhorn hat sich
am 3 . d . Abends aus der Garnison Mann ,
heim entkernt .

Derselbe wird hiemit aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen entweder bet dahiesigem
Amt oder dem Großh Commando zu sistiren
und über seine Entweichung zu verantworten
als nach Ablauf dieser Frist , gegen ihn nach
dem Gesetz . vorbehaltlich weiterer Strafe
auf den Betrettungsfall wird erkannt werden ,

Zugleich werden die obrikeitlichen Behör .
den ersucht , auf denselben zu fahnden , ihn
auf Brückten zu arretiren und ihn hicher
oder au daö Großh Commando einzuliefcrn .

Perfonsbefchreibung .
Derselbe mißt 5 ' 2" 2 " ist von mittler ,

em Körperbau , hat eine gesunde Gesichts.
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Farbe , graue Augen / blonde Haare / mittel ,
mäßige Nase und ist Blatternarbig .

Buchen den 15 . März 1825 .
Großherzoglicheg Bezirksamt .

Aufforderung .
(3 ) Johann Manch von Kirchen , Ge .

meiner bet dem großherzoglich badischen Dra .
goner Regiment Freystädt Nr . 1 . , welcher in
Urlaub deserrirl ist , hat sich inner den näch .
sten Z Monaten bey Vermeidung der ge»
setzlichen Strafen wieder dahier einzufinden .

Zugleich werde » sämmtliche Behörden er .
sucht , denselben im Bekretungsfall zu arrr -
tiren , und anhero transporliren zu lassen.

Möhringen , den 22 . März 1825 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Gläubiger . Vorladung .
( 3) Lorenz Günther ledig von Hug .

stetten wandert nach Amerika aus .
Seine Gläubiger werden hiemit zur An .

Meldung ihrer Forderungen , auf
den 11 . April

Vormittags 9 Uhr mit dem vor das Land ,
amt dahier geladen , daß man ihnen nach¬
her keine Zahlungshilfe mehr leisten könne ,
und dem Günther sein Vermögen zur Ab-
reise aushandigen werde .

Freiburg , am 16 . März 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzei.
Gläubiger . Vorladung .

( 3) Alle jene , welche an den Wittwer
Johann Schmid Leinweber in Hochdorf
eine Forderung zu machen haben , werden hie.
mit aufgeforderk , da derselbe nach Nordame¬
rika äuSwandert , solche bis

11 . April
Vormittags 9 Uhr vor dem Landamt
dahier anzumclden , widrigenSdem Schmid
sein Vermögen zur Abreise auSgehändigt
wird .

Freiburg , am 16 . März 1825 .
Großherzogliches Landamt .

W e tz e l.
Mundtoderklärung .

( 3) Der lcdiae Michael Schandel .
maier von Wasenweiler wird wegen ver ,
schwenderischem Lebenswandel im i ten Grad
« undkod erklärt , und unter Pflegschaft des

Georg Lehrmann von da gestellt , ohne dessen
Bcisttmmung er keine der im Say 513 de-
L. R . bezeichneten Handlungen rechtsgültig
einaehen kann .

Breisach , den 12 . März 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

Sch netz l e r .
Unterpfandsbüch er - Er Neuerung .

( 3) Die Erneuerung der UnterpfandS -
bücher der Gemeinden Muckenschopf ,
Helmlingen , Linx mit Hohbün ,
Hona « und Neufreistett ist für nö -
thig erachtet , und Tagfahrt zur Liquidation
der Unterpfands - und Vorzugsrechte vor der
zu diesem Geschäft bestellten Kommission also
anberaumt worden

zu Mucken schöpf im KronenwirthS -
Hause de » 18 . , 19 . , 20 . und 21 .
April d . I .

zn Helmlingen im SalmenwirthS -
Hause den 3. , 4 . und 5 . Mai d. I .

zu Linx und Hohbün im Ochsen -
wirthshause den 16 . , 17. , 18 . , 19 .,
20 . und 21 . Mai d . I .

zu H 0 n a u im SlraußwirthS . Haufe
den 13 . und 14 . Juni d. I . und

zu Neufreistett im RofenwirthS -
Hause den 20 . , 21 . und 22 . Junt
d . I .

ES werden daher alle diejenigen , welche
Unterpfands - und Vorzugsrechte auf Liegen¬
schaften in diesen Gemarkungen anzuspreche »
haben , hiermit aufgefordert , unter Vorlage
ihrer Pfandurkunden in Original , oder in
beglaubigter Abschrift , solche auf die be-
zeichnete Tage zu liquidtren , oder zu gewär¬
tigen , daß nach fruchtlosem Ablauf des Li-
qüidatiouS - Termins die betreffende Pfand -
gerichte von ihrer Haftungspflicht , und aller
Gewährleistung entbunden werden sollen .

RheinbtschofSheim , am 5 . Mär » 1815 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Untervfandsbuch . Erneuerung .
(3 ) Nach hoher Direktorial . Verfüguug

ist die Erneuerung des Unterpfands - und
Gewährbuches in der zum Amt Billinge «
gehörigen Gemeinde Pfaffe NW eile r er¬
forderlich .

Hienach werden sämmtliche Gläubiger ,
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welche Vorzugs - Unterpfands - oder was
immer für Rechte auf ttegende Güter in der
Gemarkung Pfaffevweiler anzusprechen ha«
den , aufgefordert , längstens bis 28 . , 29 .
und 30, April dieselben vor der aufge .
stellten Renovalions . Kommission durch Vor¬
legung der Beweiöurkunden zu liauidiren ,
und in das neue Pfandbuch eintragen zu
lassen , oder zu gewärtigen , daß das OrtS .
gericht für die Zukunft von der Gewähr¬
leistung entbunden werde .

Vellingen , am 11. März 1825 .
Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( 3) Nach Anordnung der Großherzogl .

HochpreiSlichenGeneral Salinen Commission
wird die Lieferung deö Bedarfs von Schreib ,
Materialien und Impreßen für die hiesigen
Bureaux auf ein Jahr und zwar vom 1 Ju -
« y d . I . bis dahin 1826 an den Wenigst -
nehmenden salva Ratificatione begeben werden .

Diejenigen , die sich dieser Lieferung un .
terziehen wollen , belieben innerhalb 6 Wo¬
chen 2 dato unter Vorlage der Muster von
Post - Kanzley - Konzept , verschiedenen Sorten
Pack , und Kassen . Papier , so wie von Fe -
dern Bleistiften Siegellack und Obladen , ih -
re Aogeboihe an die Unterzeichnete Stelle ab¬
zugeben . Daß hauptsächlich auf gute Qua -
litäten Rücksicht genommen wird , versteht
sich von selbsten.

Die Formularien über die auf den hie¬
sigen Bureaux eingeführten Impressen , wer¬
den auf Verlangen zur Einsicht Übermacht ,
da deren Beschreibung nicht gegeben werden
kann .

Dürrheim den 12 . März 1825 .
Großh . Direktion der Ludwigs Saline .

Selb .
Bekantmachung .

( 3 ) Der zu Toskana am 8 . Januar 1800
im Militär - Spital gestorbene Xaver Langen ,
bacher von Wihl , Gemeiner bei dem K . K .
Oesterreichischen . Dragoner , Regiment Kai .
ser Rro . 1 bat in seinem unterm 26 . Novem «
der 1799 errichteten Testament nachstehende
Legate gemacht :

Dem R .egimentspater von Stuart Anto ^
Zenker 150 fl .

Dem Spital . Commandanten Johann Ba «
rany Lietcnant vom K . K . Oesterr . Alvenzi -
schen Infanterie Regiment 6o fl .

Dem Oberarzt Franz Bereß 100 fl.
Dem Unterarzt Wilhelm Schröder von

Fröhlich Infanterie 30 fl.
Dem Heinrich Bechtold Korporal vom K . K .

Corpg Trautenberg gewesener Kücheführer
im Spital zu Toskana 40 fl.

Dem Kücheführer Anton Rterl Korporal
vom Regiment Knuhl 40 fl.

Diese Legataren , oder ihre Erben deren
Aufenthalt unbekannt ist , und wir bis dahin
nicht zu erforschen vermochten , werden auf¬
gefordert , binnen einer peremtorischen Frist
von drei Monaten sich dahier zu melden ,
und die ihnen zugedachte Legate in Empfang
zu nehmen , widrigenS die vorhandene Ver -
lassenfchaft den nächsten Verwandten einge¬
antwortet , und den Legataren lediglich über
lassen werden wird , ihre Ansprüche gegen
die Erben zu Wihl geltend zu machen .

Krozingen , den 8. März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Fahndung .
( 3) Joseph Lutz von Reit am Wald

gebürtig , Königlich Baierscher Deserteur ,
dessen Signalement hierunren folgt , ist heute
früh mittelst Durchbrechung deS Gefängniß ,

gewölbeS der Haft entkommen , was man
unter dem Ersuchen zur Fahndung anmit
öffentlich bekannt macht .

Kork den 21 . Mär » 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement .
Größe 5' 5 " , Haare braun , Augen blau ,

Stirn bedeckt , Nase mittelmäßig , Mund
groß , Zähne gut , Kinn rund , Angesicht
vollkommen.

Derselbe ist 32 Jahre alt , und trug bet
seiner Entweichung eine kurze Jake von
grünlichtem Manchester , blautuchene Pan -
talon , blaue ditto Camachen , und Schuhe .

Seine Kopfbedeckung bestand in einer mit
Wachstuch überzogenen Schildkappe .

Druck und Verlag der F . X . Kerkenmayer
' schen UnivrrsitätS - Buchdruckerei .
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